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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen! 

Sehr geehrte Gemeindebürger! 

2013 POL. BEZIRK HOLLABRUNN, N.Ö. 

Ich möchte Sie über die Projekte und Arbeiten im aktuellen Jahr in unserer schönen Gemeinde 

Göllersdorf informieren. 

Der Straßenbau in der Gemeinde umfasst heuer ein sehr umfangreiches Programm. Es wird die Tullner-

straße in Kooperation mit der Straßenmeisterei komplett saniert und es werden die Ortsstraßen in Furth 

teilweise saniert und teilweise neu gebaut bzw. verbreitert. Die Ortsdurchfahrt Wischathal wird von der 

Straßenmeisterei in den Sommerferien gefräst und asphaltiert, damit sind auch von Gemeindeseite die  

Arbeiten am Kanal abgeschlossen. 

Für diese Arbeiten wurde im Voranschlag 2018 ein Betrag von € 435.000,- bereitgestellt. Die Arbeiten  

in der Tullnerstraße laufen bereits, die Arbeiten in Furth sollen in den Sommerferien durchgeführt werden. 

Es wird auch in den nächsten Jahren in dieser finanziellen Größenordnung am Straßenbau weitergehen – 

vorausgesetzt natürlich, dass die Einnahmen auf diesem Niveau bleiben. 

Sehr erfreulich ist, dass die LED-Umstellung in der gesamten Gemeinde bis Ende Juni 2018 abgeschlossen 

ist. Damit wurden insgesamt 1073 Lampen auf den neuesten Stand gebracht und liegen bei ca. 35% des 

Verbrauches der herkömmlichen Leuchtmittel, bei einer deutlich besseren Lichtausbeute. 

Das Thema Gemeindeamt Neu wurde von mir im Frühjahr weiterverfolgt und wir haben inzwischen einen 

Vertragsentwurf über den Polizeiposten Göllersdorf von der Landespolizeidirektion vorliegen. 

Dieser Vertrag ist für zwei Punkte sehr wichtig, der eine ist die Realkostenberechnung für die Gemeinde 

und der andere ist die Situation, dass der Polizeiposten in neuer Ausführung am Projektgelände gut unter-

gebracht ist, dies wurde auch bereits an die entsprechenden Vertreter der PI Göllersdorf weitergegeben. 

In den nächsten Schritten werden der Gemeinderat und der Bauausschuss über den Stand des Projektes  

informiert, um alle relevanten Informationen für die Entscheidungen im Gemeinderat zusammenzutragen. 

Einen erholsamen Sommer und eine schöne und erlebnisreiche Urlaubszeit im Kreise der Familie und 

Freunde wünscht Ihnen Ihr Bürgermeister! 

Mit freundlichen Grüßen 

Josef Reinwein 
Bürgermeister 
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In der Gemeinderatssitzung vom 28.03.2018 
wurde der Rechnungsabschluss für das Jahr 2017 
einstimmig beschlossen. 

Im Finanzjahr 2017 waren im ordentlichen 
Haushalt € 5.208.000,00 veranschlagt. 

Einnahmen insgesamt  € 5.340.295,03 

Ausgaben insgesamt  € 5.107.715,22 

der Überschuss beträgt €    232.579,81 

Im Außerordentlichen Haushalt (AOH) wurden im 
Jahr 2017 folgende Projekte durchgeführt: 

Vorhaben  Ausgaben 

Wasserbauten  €   83.318,86 

Gemeindestraßenbau  

(inkl. Ortsbeleuchtung)  € 953.037,44 

Güterwege Instandhaltung  €   57.520,67 

ABA1 Göllersdorf BA 100 €   62.106,38 

Friedhof €     4.727,07 

DKM—Digitale Katastralmappe €   49.020,00 

ABA1 Porrau BA 11 € 223.167,86 

Kindergarten Zu– und Umbau €   28.391,07 

AOH2 Abwasserbeseitigung  €     4.909,45 

ABA1 Wischathal BA 17  € 837.605,52 

ABA1 Eitzersthal Sanierung  €   22.000,00 

Grundverkehr € 232.956,30 

SV3 Göllersdorf Kabinenzubau € 170.132,60 

Schulden: 

Per 1. Jänner 2017 hatten wir offene Darlehen in 
der Höhe von € 6.061.592,95. 

Der Gesamtschuldenstand per 31. Dezember 
2017 beläuft sich auf € 6.374.635,20. 

In der Gemeinderatssitzung vom 12.12.2017 
wurde der Voranschlag für das Jahr 2018 
beschlossen. 

Der ordentliche Haushalt weist auf der Einnah-
men– und Ausgabenseite eine Summe von 
€ 4.713.600,00 auf. Der außerordentliche Haushalt 
ist mit einer Summe von € 1.925.500,00 für das 
Jahr 2018 veranschlagt. 

Im Außerordentlichen Haushalt (AOH) sind im Jahr 
2018 folgende Projekte geplant: 

Vorhaben Ausgaben 

Wasserbauten  €  1.141.200,00 

Gemeindestraßenbau  €  434.300,00 

Güterwege Instandhaltung  €  65.000,00 

Kindergarten Zu– und Umbau €  5.000,00 

ABA1 Sanierung Pumpwerke  €  100.000,00 

Sanierung Kapelle Viendorf  €  100.000,00 

Grundverkehr €  80.000,00 

Schulden: 

Laut dem Voranschlag 2018 wird der Schulden-
stand der Marktgemeinde Göllersdorf 
Ende 2018 € 6.150.300,00 betragen. 
Damit können wir weiterhin einen vernünftigen 
Ausgleich zwischen Einnahmen und Ausgaben 
schaffen und trotzdem nachhaltig unsere Schulden 
senken. 

Der gesamte Rechnungsabschluss und 
Voranschlag kann auch auf unserer Homepage 
unter http://www.goellersdorf.at nachgelesen 
werden. 

1 ABA — Abwasserbeseitigungsanlage 

² AOH — Außerordentlicher Haushalt 

³ SV — Sportverein

Rechnungsabschluss 2017 Voranschlag 2018 
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Stand 01.01.2018 

Anzahl der Geburten im Jahr 2017:  14 

Anzahl der Eheschließungen im Jahr 2017:   5 

Anzahl der Sterbefälle im Jahr 2017: 27 

Zur Zeit besuchen 121 Kinder unsere sieben-
klassige Volksschule und 146 Kinder unsere acht-
klassige Neue NÖ Mittelschule Göllersdorf. 

Im Anschluss an den Unterricht in der Volksschule 
und Neuen NÖ Mittelschule können die Kinder 
die schulische Nachmittagsbetreuung besuchen, 
welche im Schulgebäude untergebracht ist.  
Die Nachmittagsbetreuung wird von den 
Lerntigern aus Kirchberg am Wagram betreut.  
Derzeit besuchen aus beiden Schulen 44 Kinder 
die Nachmittagsbetreuung. 

In unserem sechsgruppigen Kindergarten werden 
derzeit 96 Kinder im Alter von 2,5 bis 6 Jahren 
betreut. Es wird auch eine Nachmittagsbetreuung 
im Kindergarten angeboten die zur Zeit 50 Kinder 
in Anspruch nehmen. 

Du willst wissen was sich in Göllersdorf so tut? 
Gem2Go — Die Gemeinde Info und Service App 
bringt dir immer aktuelle Infos. 
Jetzt auch für Göllersdorf! 

Infos für Gemeindebürger 

Gem2Go stellt schnell und unkompliziert 
Informationen für Bürger und Besucher der 
Gemeinde zur Verfügung. 

Allgemeine Neuigkeiten, Veranstaltungskalender, 
Gemeindezeitung, Heurigenkalender und vieles 
mehr sind so mit einem Fingerwisch, auf dem 
Smartphone oder Tablet, verfügbar. 

Die Zukunft ist mobil 

Smartphones und Tablets sind allgegenwärtig. Die 
Menschen wollen Information immer und überall 
abrufen können und genau das bietet Gem2Go für 
Gemeinden. 

Mit dem integrierten Veranstaltungskalender in 
Gem2Go werden alle Veranstaltungen in der aus-
gewählten Gemeinde auf einen Blick angezeigt. 

Gem2Go Erinnerungsfunktion 

Mit Gem2Go hat man seinen persönlichen 
Assistenten immer dabei. Eine Push-Nachricht 
erinnert beispielsweise rechtezeitig über den 
aktuellen Termin für die Müllabholung. 

Auch an Veranstaltungen erinnert Gem2Go per 
Push-Information. Und die Gemeinde kann Bürger 
über wichtige Dinge aktiv informieren. 

Jetzt einfach ausprobieren! Die kostenlose App 
gibt es für iPhone, iPad, Android und Windows 
Phone.  
Mehr Infos unter www.gem2go.at/Göllersdorf.  

Einwohnerdaten 

Geburten, Eheschließungen und 
Sterbefälle 

Ortschaft 
Haupt-

wohnsitz 
Neben-

wohnsitz Gesamt 

Bergau 233 18 251 

Eitzersthal 155 16 171 

Furth 171 25 196 

Großstelzen-
dorf 316 62 378 

Göllersdorf 1.392 296 1.688 

Obergrub 87 14 101 

Oberparschen-
brunn 95 11 106 

Porrau 110 33 143 

Schönborn 18 12 30 

Untergrub 63 22 85 

Viendorf 277 41 318 

Wischathal 85 42 127 

Gesamt 3.002 592 3.594 

Bildungseinrichtungen 

Gem2Go—Die Gemeinde Info und 
Service App 
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Bei amtsweg.gv.at handelt es sich um ein  
elektronisches Formularservice, der kommunale 
Formulare und Formularblöcke auf einem zentral 
betriebenen Formularserver bereitstellt. 
 
Amtsweg.gv.at ist im Rahmen eines interkommu-
nalen Kooperationsprojekts mehrerer Städte und 
Gemeinden mit Unterstützung durch den  
Österreichischen Städtebund im Jahr 2006  
entstanden und steht nunmehr allen  
österreichischen Städten und Gemeinden zur  
Verfügung. 
 
Ab dem 01.01.2020 fordert eine Novelle des  
E-GovG 2017 die vollständige Umstellung von PDF 
bzw. Office-Formularen auf E-Services. 
  
Wir fangen bereits jetzt damit an, denn mobile 
Formulare von amtsweg.gv.at können Sie nun 
auch bequem in unserer Gemeinde über die 
Homepage oder Info und Service App Gem2Go 
abrufen. 
 
Einfach unsere Gemeinde aufrufen und dort die 
Funktion „Online-Formulare“ auswählen. Schon 
haben Sie eine Übersicht über sämtliche mobile 
Formulare von amtsweg.gv.at. Sie haben nun die 
Möglichkeit das entsprechende Formular direkt 
am Smartphone im mobilen Browser auszufüllen 
oder es herunterzuladen. Selbstverständlich  
barrierefrei und optimiert für mobile Endgeräte. 
 
Mit diesem Service ist es den Gemeindebürgern 
möglich — unabhängig von den Öffnungszeiten 
des Gemeindeamtes — Behördenwege mittels 
Internet zu erledigen.  
 
Die Formulare können auch mit Hilfe ihrer  
Bürgerkarte oder Handysignatur digital unter-
schrieben werden.  
Dieses Service steht von Montag bis Sonntag rund 
um die Uhr zur Verfügung. 

Amtsweg.gv.at 

 

Verkehrssicherheit 

 

Im Jahr 2016 hat die Marktgemeinde Göllersdorf 
ein Geschwindigkeitsmessgerät angekauft. In der 
Gemeinderatssitzung vom 28.03.2018 wurde der 
Ankauf einer weiteren Geschwindigkeitsanzeige 
(solarbetrieben) und Warnschilder Vorsicht Kin-
der beschlossen. 
Die neu angeschaffte Anzeige und die Warn-
schilder wurden vorerst in der Wienerstraße auf-
gestellt.  
Wobei auch hier die Möglichkeit besteht die 
Warnschilder und Anzeige an anderen Standorten 
bei Bedarf aufzustellen. 
Mit dieser Anschaffung ist ein weiterer Schritt für 
die Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer gesetzt 
worden. 

  
Bewusst fahren — für mehr Sicherheit 
 

Wer Tempolimits einhält, trägt dazu bei, das  
Unfall– und Verletzungsrisiko zu reduzieren und 
Fußgänger, insbesondere Kinder, im Straßenver-
kehr zu schützen. 
Um für diese Thematik zu sensibilisieren, setzen 
AUVA und KFV auf aktive Bewusstseinsbildung bei 
den Fahrzeuglenkern. Das Ziel: Ihnen vor Augen 
zu führen, dass überhöhte Geschwindigkeit nicht 
nur die eigene Sicherheit, sondern vor allem die 
Sicherheit schwächerer Verkehrsteilnehmer  
gefährdet. 
 

Besonders im Umfeld von Schulen und Kinder-
gärten sollten Autofahrer immer aufmerksam und 
jederzeit bremsbereit fahren. Denn man weiß nie, 
ob nicht plötzlich ein Kind zwischen parkenden 
Autos auf die Straße läuft. Und dann kann jeder 
Zentimeter, den das Fahrzeug früher zum  
Stillstand kommt, entscheidend sein. 
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Aufgrund der gestiegenen  Nachfrage hat der 

Baum und Strauchschnittplatz nun auch ab 

17.03.2018 am Samstag von 10:00 bis 12:00 

geöffnet. Letzter Übernahmetag am Samstag ist 

der 24. November 2018. 

Geschäftsführer Alfred Wunderer vom Abfallver-

band Hollabrunn informiert über den Ablauf der 

Entsorgung im Wertstoffsammelzentrum Göllers-

dorf: 

Ab sofort werden zwei Personen abwechselnd 

den Platz betreuen und ich möchte Ihnen ein paar 

Verhaltensregeln ans Herz legen. 

Beide Herren sind angehalten die Berechtigungs-

karte zu kontrollieren und bei nicht 

mitführen die Anlieferung abzulehnen. 

Wenn auf der Karte das Zeichen „BIO“ steht, be-

deutet das, dass die Liegenschaft für eine 

Biotonne bezahlt und Übermengen an Gras auch 

in die Grasmulde entsorgen kann. 

Den Anweisungen des Übernahmepersonals ist 

unbedingt Folge zu leisten. 

Der Baum und Strauchschnittplatz ist laut 

Bescheid ein Lagerplatz und KEIN Kompostplatz. 

Daher dürfen nur genehmigte Bioabfälle 

zwischengelagert werden. Baum und Strauch-

schnitt am befestigten Platz und Gras in der 

Mulde.  

Sämtliche anderen Bioabfälle sind selber zu kom-

postieren oder zur Kompostanlage der NUA am 

Langen Berg zu bringen. 

Da die Mengen an biogenen Abfällen überpropor-

tional mehr geworden sind, bitte ich um 

Verständnis, dass wir die Herkunft des Abfalles 

hinterfragen. 

Zum Schluss möchte ich Sie um einen respektvol-

len Umgang bitten, um die Abläufe in Ruhe 

abwickeln zu können. 

Geschäftsführer Alfred Wunderer 

Baum– und Strauchschnittplatz 

Übernahmebedingungen 

Verholzte Äste von Bäumen und Sträuchern aus 

Haushalten. Durchmesser von Stämmen maximal 

10 cm sortenrein. 

Grünschnitt 

Übernahmebedingungen 

Gras und Laub dürfen Biotonnenbesitzer bringen. 

Wurzelstöcke, Sägespäne, Erde, Blumen, Obst und 

Gemüse dürfen nicht übernommen werden, weil 

wir von der BH keine Genehmigung dafür haben. 

Die Berechtigungskarte ist unaufgefordert 

vorzuweisen. 

Wer Grünschnitt abgeben will, MUSS auf der 

Berechtigungskarte den Verweis „BIO“ vermerkt 

haben! 

Ohne Berechtigungskarte ist das Abladen 

nicht gestattet! 

Information vom  
Abfallverband Hollabrunn 

Gemeindeverband f. Abfallwirtschaft 

u. Abgabeneinhebung i. Verw.bez. HL

Badhausgasse 19, 2020 Hollabrunn 

Tel. 02952/5373, FAX Kl. 14 

Email: office@gvhollabrunn.at, 

www.abfallverband.at/hollabrunn 

mailto:office@gvhollabrunn.at
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Josef Reinwein 
Bürgermeister 
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Gesunde Gemeinde Göllersdorf 

 

Grundzertifikat 
 
Im November 2017 erhielt unsere >> Gesunde 
Gemeinde Göllersdorf << die Grundzertifizierung. 
Aus diesem Anlass besuchten Bgm. Josef  
Reinwein, Vbgm. Annemarie Bauer und  
GR Martin Holzer die Veranstaltung „Gesunde 
Gemeinde“ trifft „tut gut“ Wirt 2017 in  
Grafenegg. 
 
Insgesamt erhielten 14 „Gesunde Gemeinden“ 
die Grundzertifizierung und 80 „Gesunde  
Gemeinden“ eine Plakette verliehen. Das Grund-
zertifikat kann erreicht werden, wenn die  
Struktur– und Prozessqualität der Arbeit in den 
Gemeinden gestärkt wird. Dafür müssen mindes-
tens acht von zehn Kriterien erfüllt werden. Die 
Grundzertifizierung gilt als Grundlage für die 
Vergabe der Plakette. Die Plakette wiederum er-
halten Gemeinden, die sich nach der Grundzertifi-
zierung weiterhin mit der Verbesserung ihrer  
Gesundheitsvorsorgemaßnahmen beschäftigen. 
 
Wir bedanken uns bei allen Bürgerinnen und  
Bürgern für Ihre Mitarbeit bei den Aktivitäten 
Rund um das Thema Gesundheit in unserer  
Gemeinde. 
 

Am Bild v. li.:Christa Rameder, Landesrat DI Ludwig  
Schleritzko, GR Martin Holzer, Bgm. Josef Reinwein, Landes-
hauptfrau Johanna Mikl-Leitner, Mag. Alexandra Kappl 

 

„Tut gut“ Schritteweg 
 
Im Zuge des Maibaumfestes wurde am Samstag, 
den 28. April 2018 am Nachmittag auch der „Tut 
gut“ Schritteweg eröffnet. 
Unsere Gemeinde ist seit dem Jahr 2016 eine  
Gesunde Gemeinde und wir haben mit der  
Einrichtung eines Schritteweges einen weiteren 
Beitrag zur Gesundheit für unsere Bürgerinnen 
und Bürger geleistet. Der Rundwanderweg  
umfasst 7.300 Schritte / 5,1 km.  

 
Im Anschluss an die Eröffnung des „Tut gut“ 
Schritteweges begrüßte Bgm. Josef Reinwein die 
vielen Gäste und Ehrengäste am Maibaumfest 
und dankte den Gemeindevertretern, allen voran 
GR Martin Holzer und GR Stefan Hinterberger für 
ihren Einsatz für die Gesunde Gemeinde Göllers-
dorf. Ebenso lobte er alle Mitwirkende für die 
Verpflegung beim Fest. 
In ihrer Grußbotschaft gratulierte Nationalratsab-
geordnete Melanie Erasim zum neuen „Tut gut“ 
Schritteweg, bzw. betonte Landtagsabgeordneter 
Bgm. Richard Hogl in seiner Festansprache in  
Vertretung von Landeshauptfrau Mag. Johanna 
Mikl-Leitner die Bedeutung der „Gesunden  
Gemeinde“ und der Initiative „Tut gut“ für die 
Gesundheit der Bevölkerung und dankte somit 
nochmals allen daran Beteiligten in der  
Marktgemeinde Göllersdorf.  






